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§iftorifd)er. 6teuer=<£xl?ur0

ÎDie Gteu«rmlfere ifl ait
Und äufjerjl mannigfalt.
[Jm alten îKom gab's ein ©ebot
Ser Steuer bel (Beburt und Sod.
Seoerius Nullius der Ügrann,
Ser nahm die allen Schachteln dran
Und fagte: 2Sollt ihr nicht heuern

Und teilen nicht euer Kapital
2îîit einem netten Gh'gemahl,
So follt' ihr mir's tüchtig oerfleuernl
Und unter dem 2<aifer 23efpaflan
2(am gar die 2Cloal<enfteuer dranl
Sas 21bfuhrroefen roar nicht roie heuf,
Srum hat niemand die Steuer gereut.
Und als man 1700 gefchrieben,
Sat die 2\opfputjfleuer" für Samen belieben.

(?îîan follte fich merken den (Bedanken
Und Samenhüt' über 50 Sranken
2Tîit einer gefal3enen Steuer belegen:

Oes roär" aus oerfchiedenen ©runden ein Segen.)
Sie ßerren der Schöpfung mufjten die teuern

^Jerücken 's roar gan3 in der Ordnung 1 oer-
jleuern.

2Sle müfjten die ÎTÎannsbilder Steuer 3ahlen,
Sie jedes graue ßärchen bemalen.
Und auch das 2<apltel der 2Tlanlcüre

©äb' auch noch elroas 3um oerftüüre!
21lan follle befleuern ©lockengebimmel,
Sas uns enlreiftt dem 5Tlorpheus-ßimmel.
ffiänfe, mit !Keiherfedern prahlend,
Sich obendrein noch rot bemalend,
Sie follte man famt Stiefelabfätjen
©ehörig in die Steuer fchähen.
Und könnte die Summheit man belegen
21!it Steuern gäb's goldigen Kegen.
Soch alle diefe läfjt man laufen,
Siel lieber um arme Seufel fie raufen 1

ßamurhabi
sz/m _

Kenner
3) ame: Ausgezeichnet diefer ôendant,

den ich gejtern bei 3hnen getrunken.
©eben Sie mir. bitte, noch ein ©las!

2( e 11 n e r i n (fchenkt ein) : Voilà,
Madame I

Same: O, heute fchmeckt er nicht mehr

gan) fo gut! ©eflern roar er fo
roie 2ïïilch fo fo kuhroarml «

<£nrg!cijr

Same: Sas heutige 2<on3ert in der

Sonhalle roar doch roirklich ein 2<unjt-

genug!
ßerr: 2lch ja! 225ie fchön 3. 23. rourde

die Siliale aus Cohengrin" gefpielt
herrlich!

Tr i n lt t

-.B#er
Schellenbergi

weltberühmte»

zo Jahre lünser
auch genannt ExlepSng.
gibt jedem grauen Haar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Aerzten etc. empfohlen. Ei»
Versuch genfigt. Preis der
Flasche Pr. 6.60, franko.
Diskret. Postversand. Oen.-
Vertrieb: Max Hooga,
Basel N. 1919

Verlangen öie kostenlos
Verzeichnis interess.
Bücher (auf Wunsch
postlagernd) durch Postfach 1012,
Zöri« h 22. 1990

Beste
Schuh - Crème

Wirersuchen, bei etwaigen
Bestellungen auf die Inserate
ds. Bl. Bezug zu nehmen.

die infolge schlechter
Jugendgewohnhelten,
Ausschreitungen u.dgl. aa dem
Schwinden Ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäume«,
die lichtvoll« u. aufklarende
Schrift eines Nervenarztes
Aber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwache zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.5»
In Briefmarken von Br.
RumlersHeilanstalt

Benf 477.

nen
' ?on Apotheker =¦

¦ 1 Ul uuuuu I

E E ist d. vorzügl., beste Universalheilsalbe der » n
¦a 3 Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. n
§ « Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. S g

S Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, Zürich 2. 'S

mit und ohne Feder,
Leibbindenf. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1990

Ferner Gummi - Strümpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN

Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.

Tiefunglücklich
können Sie werden, wenn Sie heiraten, ohne
das Buch: " 1990

¦»

(mit Illustr.) gelesen zu haben. Versand gegen
Nachnahme von 3 Fr. (auf Wunsch postlag. bei
Voreinsendung) durch Postf. 1612, Zürich 22.

Elegante, tüchtig gelernte Schneiderin auf Strumpf-
Reparatur sucht Privatkundschaft für sämtliche

gewobene ftrümpfe aller Art
Aus 4 Paar zerrissenen verfertige 2 Paar mit Doppelsohlen.

Aus 3 Paar zerrissenen verfertige 2 Paar
nur einfache Sohlen. Beide Sorten wie neu zu
Spangenschuhen zu tragen. Bitte, Füsse nicht
abschneiden. Schuhnummer angehen. Wollene
und baumwollene per Paar nur Fr. 1.20, seidene 1.40
für sämtliche Farben. Prompte Arbeit. Sofor¬

tige Bedienung. Nachnahme-Versand.
Höflichst empfiehlt sich pr| Frieda Höhn

II. St. links, Limmatstr. 275,'ztirich5
fjsar Bitte, keine handgestrickte u. schmutzige Strümpfe.

HIIIHIIII

Hat
meine Arbeit Sie

zufriedengestellt

Waren die Drucksachen
so gut ausgestattet, so

zargsam gedruckt, wie
Sie es van der Druckerei

AKTIEN -GESELLSCHAFT

JEAN FREy
ZÜRICH, DIANASTR.

erwarteten? Haben Sie
nicht gelegentlich über
Ihre Werbe - Ausrüstung

etwas Gutes gehört

Ich hoffe zuversichtlich, dass Sie mir auf
diese Fragen mit einem zufriedenen Ja!"
antworten. Auf jeden Fall werde ich mich

bemühen, mir Ihre Zufriedenheit auch

künftighin durch sorgfältige Arbeit und

zuverlässige, prompte Lieferung zu erhalten

¦IIIIHIIHIIIHIIIHIII«

Tuto wierungen
entfernt vollständig und schmerzlos:

Aerztl. InstitutSTELLA", Uraniastr. 24, Zürich

Gebrauchte 1808

IUSCDI
Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gtbr. Schreibmaschinen
6. Freudenberg, Zürichs;

Seefeldstrasse 21.
Telepkon Hottingen 3795.

ZOO Handorseln
zu sehr massigen Preisen,

sowie sämtliche
Musikinstrumente
und Bestandteils
kaufen Sie am besten bei
Ad. Gairing, Musikhaus,

Wettingen, Aarg.
Katalog gratis.

Schweizerfrauen verwenden nur

Ftseher's Hochgjlanzcrème

Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel

derJetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, flrbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in Dosenver-
chiedener OrSsse durch jede
Spezerel- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zflndholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitori.
Oegründet 1860. 1901

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Plärren.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT-

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augusttnerg

¦ Telephon 6147»

JanitQts Hausmann a. o.
L ¦ ' ¦ Urania -Aeotheke - ZURICH - UrasMastrassa 11 aBa-a-

X. ulelcI Alteate« Hau.» <3L«b>x> Soliwt
sämtliche Harzte- u.KraisksabadarfsarfikeS

Xiyene cbemlaiolie Jjal>or»torlaaZürioh - 8*. CraUen - Basel -

historischer Steuer-Exkurs
Die Steuermisere isl alt
Unci äußerst mannigsalt.

Im alten Rom gab's ein Gebot
Der Steuer bei Geburt uncl Toci.
Seoerius Tullius cler Tyrann.
Der nakm clie allen Scbacbteln clran
Uncl sagte: Wollt ikr nickt keuern
Uncl leiten nickt euer Rapital
Rlit einem netten Eb'gemabI,
So solll' lkr mir s lticktig versteuern!
Uncl unter clem Raiser Aespasian
Ram gor clie Rioakensteuer clran!
Das Absukrwesen war nickt wie keut'.
Drum kat niemand ciie Steuer gereut.
Uncl als man I7OO gesckrleben.
Tat ciie Ropspuhsleuer" für Damen belieben.

(Alan soNte sicb merken clen Gecianken
Uncl Damenbül' über 20 Sranken
Aîlt einer gesalzenen Sleuer belegen:

Es wär' aus verscbleclenen Granden ein Segen.)
Die Kerren der Scköpfung muhten die teuern

Perücken 's war ganz in der Ordnung I

versteuern.

Wie mühten die Atannsbiider Sieuer zablen,
Dle jedes graue Körcken bemalen.
Und auck dos Rapitei der Alanicüre
Gab' auck nock etwas zum versiüüre!
Alan sollte besteuern Glockengedlmmei,
Das uns entreißt dem Atorpkeus-kZimmei.
Gänse, mit Relkerfedern prabtend,
Sick obendrein nock rot bemalend.
Die sollte man samt Stiefelabsätzen
Gebörig in dle Steuer scbähen.

Und könnte dle Dummkeit man delegen

At» Steuern gäb's goldigen Regen.
Dock alle diese läßt man lausen.
Diel lieber um arme Teufel sie raufen!

kZarnurnadi

..^ «558 _

Renner

Dame: Ausgezeichnet dieser Sendant.
cien icii gestern bei Ibnen getrunken.
Geben Sie mir. bitte, nocb ein Glasi

Rei in er in (scbenkt ein): Voilà, à-
clame!

Dame: O. beute scbmeckt er nicbt mekr

ganz so gut'. Gestern war er so

wie Zlîiicb so so kukwarmi

Entgleist
Dame: Das beutige Aonzert in der

Tonballe war docb wirklick ein
Kunstgenuß!

k5err: 2lcb jal Wie scbön z. B. wurde
die Sil! aie aus Lokengrin" gespielt

berriicbl

Lcdelwnverx»
»»ltoerükmt«»

»ucdi-eiiisot exIspHllII,
xidt jeclem xr»uen ti»»r âi-
Irvk-r- ?»rb« vieâer. îktt
lll ^«dren v. prolessoren u.
^«rîteo etc. «nipkgdlen. Li»
Versiicd xeotixt. preis âer
ri»«cn- ?r. K.SU, rr»oico.
IZlskreî. postvsrsinâ. 0eri.
Vertri-d- W»x lltl»»-,»,
»»»»I I». ISIS

Vo^-oivknî» iinî«^«»«.
Siivnoi» ikui '.Vun'ivu xast-
I^ernâ) àurcd pnstkxvk UÌI2,
^üri>>>22. I9M

WZ
VVIrersucden, dei etviìixen

vestellunxensut âielnsersle
cls. kl. iZe?ux nedmen.

«Ne ioloixe «cnleekter ^u-
xenâxevododiiten, ^u>-
«coreituoxeii u.âxl. »» clem
Zclivinâeo loiek deite»
ll>»kt iu leiâea d»b«», r»ol-

âieUcntvoU» u.sukicUlreiiâe
ZcdriN eine» r4«rveo»rrt«»

Xus-icdte» »ut I-Ieilu»- «1er

I»»rveo»»dvl>cd« ru iesea.
Illuitriert, o«u dr»rd»It«t.
?u dez-iedeo kur 15». l.5>
lo krleimirlleo von Si»,
S«i»i>»^»»tle»II»>«î»>t

o»»,« «77.

< M toollià? ^
»I IN u»»u»u ^

^ I- ist â.vor-iixi., dest-UniHk«I>»t»»>«iI»aIbo âer

s cZexenvsrt unâ »viit« in lceiner rsrniiie ledien. 2.
« OriZinsitovk ?r. l.5v. Promoter postverssnâ. Ts

iS ^potlieke VoUIsdoken, 8eestr. 342, Turicd 2. ?Z

mit und SkNS ?eder,
lt.siddinti.vnk klänge
leib, fettsuckt, Wancler-
niere etc. 1990

ferner Lummi - Stirumpts kür Krampfadern.
^Iles solides, eigenes k^brikat
empkieklt ?u mässixsn preiien

lZuiliiilim'lk.sei liiill gZiillllsZlZilfzbsilt Mi^/M
LIgg (i^ant. Surick). lelepkon Nr. 9.

liekungllUvIllivI,
Können Lis vsrdsn, venn Lis koiraisn, okns
ds.« Luok: ' 1g90

smit Illustr.) Zslsssn z:n Kaken. Versand iZSjzen
I^àcknàkms von 6 l?r. (g.uk ^Vunsok postl.ijx. Kei
Vorsinssudnns) durck xostt. 1612, ^ürivk 22.

ZZlo,z»rits, tüektiizjzslerntv Leknsidsrin auk Ztrnnivt'-
R«l>»r»tll? »uobt ì?rivàtkundsokàlt kür »ämtlioks

Woii.iie ^rllilipke uller tiri
às 4 l?s.âr Zerrissenen verksrtiizs 2 ?a»r mit Ooepel-
soblsn. /Vu» 3 l?îìg.r Zerrissenen vtrksrtiLg 2 I?»»r
aur sintaoko Loklon. Leids Lortsn vri» nsu 2u
Lpg.r>rrgnsckuksn ?u tràizsn. Litis, l?üssv niebt
àbsoknsidsn. Lokuknummsr ànjzst'sn. Vcillsn«
und baum^ollsns psr ?»ar nur I?r. 1.20, seidene 1.40
kür ss-mtliok« l?arbsa. Lrompts àbsit. Lokor-

tixs lZsdisnuniz. lVàcîbQàkms-Versc.nd.
llökliekst smpkisklt »iek »7^^ Frieda ttötm

II. Lt. link», llmmàtr. 27b,'sivri<2k ä

VW" Vitt«, Keine d»n<lxr»tricl<te u. scnrnut?!-?« Strumpfe.

lilli»»».

meine t^i'lllZlî Lie
^ufnil.l.englZÄellt

tlrl/izren die llrucksacken
so gut suizgizstattizt, so
itiurgsam gedruckt, u/ie
Lie es von der llruckerei

««III^tl-lZ^l2l.I.ZlI«^I

ert/vsrtiztlzn llsben Lie
nickt gizllzgentlick über
Ikre l/Verbs - klusrüstung

àss lZutes gekört

Ick koffs ?uverLicktIick, dass 8ie mir sus

diese ?rsgen mit einem Zufriedenen ,.^»1"

snti^urten. kluf jeden t^sll t»erde ick mick
bemünen, mir Ikre ?usriedenkeit suck

künftigkin durck sorgfältige t-irde!t und

Zuverlässige, prompte l.ieserung ?u erkslten

»IIIl»IIII»IIII»II»»»II»I»I«IIl«I»«I»»I»»»»«

entkernt vollständig und sckmsr^Ios:

<Zebrs.uoàto isos

Mi»
I. Sp«iî»I»e>»vlbiIiît

S, ^»»«»».»nll»»»-!, /tiricdS,
Ssst»làstrà«»s 21.

"r«I«xàon Lottultzsn ZTStZ.

NllNllorzeln
zusskrmâssigsn ?roi«sn,

scnvis »I-iutlioks
Musik instruments
unot ve»tii>nlltvil»
ks-uksn Lis am bestsn bsi
^.â. kairini», Alnsîk-
ksns, >Vott!llsen, àrz.

KiìtàlojZ gràis.

flzslief'8 iiiieli^ikûefàiiis

u»»treitix ciss deste Sckuiiputi-
mittel âer^et-t-elt. I<te»I" xldt
verdUMencl scknelien unâ kâlt-
i»»ren Owll?, klrdt nicdt sd unâ

eenuxt xevSdnilck kür wekrere
r»xe. ?u beiieken in vosenver-
«edleâener 0rS»se âurcd j«â«
5>pe-«rel- unâ 8ckudn»nâluof-.

^iieiolxer r»drilc»nt: 0. N.
?I»cner, scdveizier. ^llnckdoli-
u. ?etlrv»renlsdriil, red-sltort.
lZessrtinâ-t ISSV. lg0l

8ci>li>er?Io»e» ?slbv2led,ea
Takaer»»t2 okoe platter.

ploinden jecler ^rt.
» btlâtîige t?reî,e. »

Kâknbot5lrsz5e 4S
^cke ^ul7u5ttnerg
» lelcpbon SI47»

I. ^àîI^c» à»^î«»t»»«« I^»ì>u» â«»Zl? S<-I^^7^«

---------- ^lM«»^«s <sZ^«l«»-â»»«sà«s î»»ì,oZk»«»î«-»A^«»»»
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